
 

Kath. Pfarrei St. Franziskus, Reinickendorf-Nord 
Gemeinderat St. Hildegard – St. Judas Thaddäus – St. Katharinen  

Sprecherteam Gemeinderat: Dr. Sandra Berndt, David Rosenau, Lucia Ring 
Mail : sprecherteam.gemeinderat.st-hildegard@st-franziskus-berlin.de 

Senheimer Str. 35-37; 13465 Berlin 
  

Berlin, den 12.05.2026  

Seite 1 von 5  

Protokoll der 22. Sitzung vom 19.03.2026 in St. Hildegard 

Beginn: 19:33 Uhr   Ende: ca. 21:50 Uhr      

Teilnehmerliste 
(fett gedruckte Namen = Person war anwesend) 

geborenes Mitglied: 

ltd. Pfr. Jacek Grzymala 
i.V. Lucia Ring (Gemeindereferentin) ab ca. 

20:45 Uhr 

gewählte Mitglieder: 

Dr. Sandra Berndt 
Dr. Markus Brohm  
Michaela Hohensee  
Barbara Jansen  
David Rosenau 
Juliane Scherrer  

Vertreter des Kirchenvorstandes 

Norbert Seitz 

Vertreter der Orte kirchlichen Lebens: 

Sr. M. Blanka  – Schönstattzentrum 

Dorota Kaschubowska   – Kita  

Berufene Mitglieder – mit Stimmrecht 

Marc Kaufmann - Jugendvertreter (bis 21:00 Uhr) 
 

 Volkhard Beichert    - Ort kirchl. Lebens 

 

 

Gäste:  Priska Litwiakow (Gemeindebüro), 

 

TOP 1  Sitzungseröffnung 

Herr Rosenau eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit des Gremiums fest:  
o 8 von 12 Stimmberechtigten sind zu Beginn der Sitzung anwesend, ab ca. 20:45 Uhr 9 von 12 

Stimmberechtigten (mehr als die Hälfte aller stimmberechtigten Mitglieder) 

Sr. Blanka übernimmt spontan vertretungsweise den geistlichen Impuls. Sie leitet zum gemeinsamen 
Vater unser ein und bittet um Gottes Segen für alle Teilnehmenden.  

TOP 2  Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung und der heutigen   
  Tagesordnung 

Das Protokoll der 21. Sitzung vom 13.01.2026 wird einstimmig angenommen mit der Änderung der 
Zahl der insgesamt stimmberechtigten von 12 statt 13 Personen. 

Zukünftig soll das Protokoll nach Freigabe durch das Sprecherteam „unter Vorbehalt“ zügig 
ausgehangen werden, auf die Homepage wird es erst nach der Zustimmung in der nächsten Sitzung 
ausgehangen. Die Version auf der Homepage kann sich vom Original unterscheiden, weil nur 
Klarnamen abgedruckt werden dürfen, zu denen das jeweilige Einverständnis vorliegt. 

Die Protokolle aller Gemeinderäte werden in ChurchDesk hochgeladen und können dort von den 
Mitgliedern der Räte eingesehen werden. Das Sprecherteam wird sich entsprechend darum kümmern. 

Der vorliegenden Tagesordnung wird zugestimmt. 

TOP 3   Kurzer Rückblick zum Neujahrsempfang 

Der Neujahrsempfang wird als sehr schön beschrieben, es herrschte eine freundliche, offene 
Atmosphäre, von der sich viele angesprochen fühlten. Der Gesang von „Just Singing“ und die Einladung 
zum Mitsingen lockerte den Empfang auf. 

Das Vorbereitungsteam berichtet, alle seien gut eingespielt. Auch ein Gast aus Kroatien (Fernfahrer) 
wurde angesprochen und hat mitgefeiert, er fühlte sich sehr wohl. 

Im Gottesdienst wurde auch Pfarrvikar Wójcik von einer Vertreterin des Gemeinderates verabschiedet.  
Frau Litwiakow wir gebeten, die Räumlichkeiten wieder für den 3. Sonntag im Januar 2027 zu 
reservieren. 

mailto:sprecherteam.gemeinderat.st-hildegard@st-franziskus-berlin.de
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TOP 4  Planung Gemeindefest 07. Juni 2026 (Organisation & Vorbereitung) 

Das diesjährige gemeinsame Gemeindefest aller drei Gemeinden feiern wir am 07.06.2026 (Sonntag 
nach Fronleichnam). Der Termin wurde vorgezogen, weil im Oktober das große gemeinsame 
Pfarreifest stattfinden soll. 

Das bewährte Team rund um Frau Jansen, Frau Scherrer, Frau Dr. Berndt und Herrn Rosenau kümmert 
sich um die Organisation, es soll nach Ostern zu einem Vorbereitungstreffen eingeladen werden, dieser 
Termin soll auch vermeldet werden. Außerdem sollen die Gemeinden gleich nach Ostern durch 
Vermeldungen auf die Verlegung hingewiesen werden (darum kümmert sich Herr Rosenau). 
Frau Scherrer kümmert sich um das Plakat, das auch wieder in den Pfarrnachrichten abgedruckt 
werden soll (Redaktionsschluss ist der 09.04.26). 
Frau Litwiakow steht in diesem Jahr nicht für die Abrechnung der Spenden und Einkäufe zur Verfügung. 
Aus ihrer Sicht ist dafür der Förderverein St. Hildegard zuständig. Die Spendenerlöse sollen auch in 
diesem Jahr wieder den Fördervereinen St. Hildegard und Kita St. Hildegard zugutekommen. 
Die Jugendvertreter werden sich um Angebote für Kinder kümmern, allerdings müsste das 
„Kinderschminken“ von jemand anderem begleitet werden. 
Frau Litwiakow bietet wieder einen Ehrenamtsstand an, an dem es in diesem Jahr besonders um die 
Kandidatensuche für die anstehenden Gremienwahlen gehen soll. 
Frau Litwiakow wird gebeten, die Räume entsprechend zu reservieren (Aufbau Samstag, 06.06. ab 
16:00 Uhr).   

TOP 5  Stand St. Katharinen (Bericht vom Treffen 30.01.2026, AG Zukunft St.   
  Katharinen) incl. Beschluss des Umzugs und des Terminplans 

Am 30.01.2026 hat die „AG Zukunft St. Katharinen“ sich getroffen und u.a. Termine für den Umzug in 
die evangelische Kirche festgelegt: 

o 24.05.2026 ca. 10:00 Uhr (Anschluss an Hl. Messe) Gemeindeversammlung in St. Katharinen 

o 04.07.2026 Paramentenausstellung 

o Ende August: Brief an alle Gemeindemitglieder von St. Katharinen 

o 27.09.2026 um 11:00 Uhr Erntedankfest im Garten  

o 10.10.2026 Abschiedsgottesdienst und Umzug in ev. Kirche 

o 11.10.2026 (14:00 – 17:00 Uhr) offene Kirche, Zeit zum Abschiednehmen 

o 07.11.2026 Katharinenfest in der ev. Kirche 

Die regulären regelmäßigen Vorabendgottesdienste in der ev. Kirche können stattfinden, für die 
Gottesdienste an den Hochfesten wie Weihnachten, Ostern, Pfingsten müssen noch Lösungen 
erarbeitet werden. Aus Sicht der Gemeinde sind an diesen Feiertagen Hl. Messe an einem Sonntag sehr 
wichtig für das Gemeindeleben. 

Die Inventarlisten für die „nicht sakralen Dinge“ sind fertig, die Listen für die Paramente und 
liturgischen Geräte wird zur nächsten Sitzung am 27.03.2026 vorliegen. Danach kann entschieden 
werden, was in die ev. Kirche mitgenommen wird, was andere Gemeinden unserer Pfarrei 
übernehmen wollen, was entsorgt werden kann. Geplant ist auch ein „Haus-Trödelmarkt“ für die nicht 
sakralen Einrichtungsgegenstände, die in unserer Pfarrei nicht weiter genutzt werden können.  

In der evangelischen Kirche soll eine Art „Sakristei“ eingerichtet werden, in der die kath. Gemeinde 
einen eigenen Schrank für Paramente und liturgischen Geräte bekommt – allerdings wird der Platz sehr 
beschränkt sein.  

Geplant ist ebenfalls die Anschaffung von zwei identischen neuen Schaukästen, die dann 
nebeneinander auf dem Gelände der evangelischen Gemeinde aufgestellt werden sollen, jeweils einer 
für jede Gemeinde. 

Die Schlüsselfrage, die Finanzierung und die Frage der Reinigung sind noch offen. 

Die Kommunikation in beide Gemeinden /Pfarrei ist sehr wichtig. Die Gläubigen in St. Katharinen 
werden kontinuierlich über die Entwicklungen informiert (jeweils im Anschluss an die Gottesdienste). 
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Frau Litwiakow regt an, für die Moderation der Gemeindeversammlung einen externen Moderator 
oder Moderatorin einzuladen.  

Es soll Veröffentlichungen über die Pfarreien hinaus geben, die Homepages sollen gepflegt werden. 
Eine Vortragsreihe zum Thema „Was ist typisch katholisch, was ist typisch evangelisch?“ ist geplant, 
Frau Pacholleck-Seehafer ist schon zur Arbeitsgruppe „Gemeinde leben“ der ev. Christophorus-
Kirchengemeinde an der Mönchmühle (Blankenfelde, Mühlenbeck, Schildow, Schönerlinde) 
eingeladen, die sich 4x im Jahr trifft, um die Termine des Kirchenjahres zu planen. 

Auch die kommunale Gemeinde soll zu gegebener Zeit informiert werden.  

Der Gemeinderat stimmt einstimmig für den Umzug der kath. Gemeinde St. Katharinen in die ev. 
Kirche in Schildow und für den oben vorgestellten Zeitplan. Nach erfolgter Zustimmung durch den 
Pfarreirat (PR) soll dann der Kirchenvorstand (KV) informiert werden, um so autorisiert durch die 
pastoralen Gremien die weiteren Schritte einzuleiten.  

Frau Jansen hebt noch einmal das herausragende Engagement der Gemeindemitglieder von St. 
Katharinen hervor, die mit viel positiver Energie diesen Prozess gestalten und voranbringen und 
versichert die Unterstützung des Gemeinderates, wo sie nötig sei.  

TOP 6   Berichte u.a. aus Pfarreirat und Kirchenvorstand  

Kinder- und Jugendhaus vom „guten Hirten“ (Herr Beichert berichtet): 
Die Caritas Familien- und Jugendhilfe demnächst ein neues Kinder- und Jugendhaus in Pankow. Herr 
Beichert und sein Team sind gerade mit der Planung des Umzugs von Reinickendorf nach Pankow 
(Marthastraße) beschäftigt. Die Wohngruppen werden Ende März umziehen. Die Häuser in Frohnau 
sind von dem Umzug nicht betroffen. 

Schönstattzentrum (Sr. Blanka berichtet): 

Es gab ein Treffen mit den Priestern der Pfarrei, es wurde zugesagt, dass ab 11.04.2026 wieder 
regelmäßig um 09:00 Uhr eine Hl. Messe im Schönstattkapellchen gefeiert wird. 

Die Schönstätter Marienschwestern feiern in diesem Jahr ihr 100-jähriges Bestehen. Am Wochenende 
um den 1. Mai fahren alle Schwestern nach Schönstatt. Der sonst am 1. Mai übliche Gottesdienst zur 
Eröffnung des Marienmonats ist deshalb auf den 09.05.2026 um 17:00 Uhr verlegt. Prälat Dr. Stefan 
Dybowski wird die Messe feiern, es schließt sich wie üblich die Lichterprozession zum Kapellchen an, 
dort wird die Abschlussandacht gefeiert. 

Weitere Termine: 

o 04.07.2026 Internationaler Begegnungstag – beginnend um 11:00 Uhr mit einem Open-Air-

Gottesdienst 

o 22.08.2026 Kapellchenfest mit Festgottesdienst zu 100 Jahre Schönstätter Marienschwestern 

mit Prälat Dr. Stefan Dybowski 

o Anfang Oktober: Wallfahrt aller Interessierten nach Schönstatt 

Pfarreirat (PR) 
Die ersten Gottesdienstbeauftragten haben die Weiterbildung zum Beerdigungsbeauftragten 
abgeschlossen und können in unserer Pfarrei nun auch Beerdigungen übernehmen. Sie werden 
öffentlich am 22.03.2026 in der Hl. Messe um 11:00 Uhr in St. Hildegard in ihr Amt eingeführt. 
Es wurde über die pastorale Entwicklung der Standorte Christkönig, St. Katharinen und St. Nikolaus 
gesprochen – in Christkönig gab es eine Umfrage (Auszug in ev. Kirchen oder bleiben), die kein 
eindeutiges Ergebnis brachte. 
Die Begrüßungsflyer sollen durch eine „Begrüßungs-Postkarte“ ersetzt werden mit QR-Code, es wird 
ein Entwurf erarbeitet, über die Verteilung der Karten wurde nicht gesprochen. Frau Litwiakow wäre 
bereit, sich für unsere drei Gemeinden weiter um den Versand zu kümmern. 

Kirchenvorstand (KV) 
Es ist kein Vertreter anwesend. 
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Gemeindebüro St. Hildegard 
Frau Litwiakow macht darauf aufmerksam, dass das Gemeindebüro seit Juni 2025 „unterbesetzt“ ist 
und es ab und zu personellen Engpässen kommen kann. Sie bittet um die Unterstützung und Rückhalt 
des Gemeinderates bei Beschwerden, wenn es mal zu Schließzeiten oder Ausfall gewohnter Leistungen 
kommt. Diese Unterstützung wird vom Gemeinderat zugesagt. 

TOP 7  Verschiedenes 

o Am 13.06.2026 wird es wieder einen Abend „Entdeckungsreise Gotteslob“ mit Frau Hasenleder 

geben. Am 02.09.2026 bietet Frau Hasenleder einen „Pilgerweg durch die Kirche St. Hildegard“ 

an, dieser Pilgerweg wird um 19:30 Uhr am Portal beginnen und dann ca. 1 Stunde durch die 

Kirche führen. Die Teilnehmerzahl ist auf max. 25 Personen beschränkt, Anmeldung ist über das 

Gemeindebüro möglich. Der Gemeinderat dankt Frau Scherrer für die Organisation dieser 

beiden Abende. 
o Es läuft gerade die Terminfindung eines ersten Treffens der Ökumene-Interessierten beider 

Frohnauer christlichen Gemeinden. 
o Der Gemeinderat ist mit folgenden geplanten Veranstaltungen durch Familie Rosenau 

einverstanden: „Tanz bis fast in den Mai“ am 30.04.2026, Boccia-Turnier, offener 

Glaubensdiskurs, Vorstellung der Herz-Jesu-Priester und ihres Ordens 
o Es wird über weitere Ideen von Frau Rosenau gesprochen, die den Mitgliedern vorliegen, 

jedoch nicht näher erläutert werden können, da sie nicht anwesend ist. Frau Ring sieht viele 

gute Ansätze, wünscht sich aber eine stärkere Berücksichtigung des Pfarreigedankens. Es gibt 

keine weiteren Wortmeldungen, und die Fortführung der Planungen findet Zustimmung. 

o Es gibt den Wunsch, dass wir Gemeinde- und Pfarreiangebote stärker über andere Medien 

verbreiten. Hierzu gab es den Hinweis, dass ggf. ChurchDesk dabei helfen kann. Herr Rosenau 

wird versuchen, dieses Thema mit der ChurchDesk-Admin-Gruppe zu evaluieren. 

o David Rosenau wird am Treffen zur Vorbereitung des Pfarreifestes am 06.05.2026 (19:00 Uhr) 

teilnehmen. 
o Gremienwahlen im Herbst: Kandidaten sollen angesprochen werden, die Plakate zur Werbung 

sollen abwechselnd in den Schaukästen ausgehangen werden, Werbung durch GR-Mitglieder 

nach einem Sonntagsgottesdienst (Vermeldung + Sonntagscafé), Wahlwerbung auch an Kita 

weiterleiten 
o Frau Litwiakow fällt zunehmend auf, dass das Wissen um den Glauben und die „liturgische 

Bildung“ der Gemeindemitglieder abnimmt, sie regt an, neben all den wertvollen 

gemeinschaftsstiftenden und -stärkenden Aktionen auch spirituelle Angebote sowie Angebote 

zur liturgischen Weiterbildung und zur Vertiefung des Glaubenslebens zu entwickeln. Frau Ring 

hat sich bereit erklärt, dieses Thema mit ins Pastoralteam zu nehmen. 
o Es hat sich eine „AG Musik“ auf Pfarreiebene gegründet, die sich zunächst um die Regelungen 

zur Vervielfältigung von Noten etc. und um die Anschaffung eine pfarreiweiten Liederbuches 

kümmern wird, das mit den neuen rechtlichen Anforderungen kompatibel ist. Langfristig ist 

aber auch die Koordination der kirchenmusikalischen Angebote in der Pfarrei geplant. Jede 

Gemeinde soll einen Vertreter/eine Vertreterin für die Gruppe benennen. Für St. Hildegard 

arbeiten Priska und Olaf Litwiakow als Koordinatoren der Kirchenmusik an St. Hildegard in der 

Gruppe mit.  
o Es gibt immer wieder Unsicherheiten darüber, wer alles informiert werden sollte, wenn eine 

Veranstaltung geplant und durchgeführt wird. Daher ist die Idee entstanden, eine Checkliste zu 

erstellen. Ein erster Entwurf soll erarbeitet und in der nächsten Gemeinderatssitzung 

besprochen sowie ergänzt werden. 



Seite 5 von 5 
 

TOP 8  Abschluss 

Die Sitzung endet mit dem Singen des Liedes „Sei bei mir“. 
Die nächste Sitzung ist am 11.05.2026 um 19:30 Uhr im Gemeindehaus St. Hildegard. 

 

Protokoll: Sitzungsleitung: 
Priska Litwiakow David Rosenau  

 


